
SJS-Sitzung am 27.01.2022 
Mitteilungen der Jugendpflegerin und Bericht aus der Freiwilligenagentur (Top 3) 

Rückblick auf Projekte aus dem Jahr 2021: 
 

Ferienpass 2021 
- Ähnliche coronabedingte Maßnahmen wie im Jahr 2020:  

o Gruppengröße auf insgesamt 10 Personen reduzieren 

o Ohne das ausgefüllte Corona-Informationsblatt durfte ein Kind nicht teilnehmen 

o Jede Veranstaltung wurde von einer hauptamtlichen Mitarbeiterin begleitet 

o Änderung im Jahr 2021: Bus- und Bullifahrten mit vorheriger Testung 

- Es gab 175 Veranstaltungen mit 375 Kindern, davon 123 Kinder und Jugendliche aus Hilter. 

 

Walking Bus 
- In Hilter werden mittwochs und freitags 10 Stationen und in Borgloh an allen fünf Werktagen 

5 Stationen angelaufen. Das Angebot wird sehr gut angenommen. 

- Aufgrund der hohen Nachfrage ist es das Ziel, den Walking Bus auch in Hilter an fünf Wochen-

tagen laufen zu lassen. 

 

Jugendtreffen bzw. aufsuchende Jugendarbeit 
- Die Kinder- und Jugendtreffen unter dem Motto „Aktionsmobil on Tour“ finden derzeit einmal 

wöchentlich sowohl in Wellendorf als auch in Hilter statt.  

- In Wellendorf finden die Treffen auf dem Schulhof (bei schlechtem Wetter steht das Karl-Leis-

ner-Haus zur Verfügung), in Hilter im Rathauspark/Rathaus statt. In Wellendorf sind es durch-

schnittlich 10 Kinder, die regelmäßig kommen, in Hilter sind es mindestens drei Kinder, die 

jede Woche kommen.   

- Fazit: Die Treffen sind sehr wertvoll, da auch Kinder teilnehmen, die von den übrigen Angebo-

ten sonst keinen Gebrauch machen. 

 

Kooperationen mit Schulen 
- Grundschule Borgloh: Ganztagsbetreuung 

- Oberschule Hilter: Soziales Kompetenztraining in Klasse 5 und 6 (das hat jeweils viermal statt-

gefunden) 

- Sofern die Pandemie es wieder zulässt, soll auch das AG-Angebot in der Süderbergschule wie-

der stattfinden. 

 

NEU: Herbstprogramm 
- 5 Programmpunkte von Oktober bis November 2021: 2 Töpferkurse, Waldentdecker, Kürbis 

schnitzen und „Schönes für den Advent basteln“  

o Aufgrund der Pandemie konnten nur die Waldentdecker und das Kürbisschnitzen 

stattfinden, die drei übrigen Veranstaltungen sollen in 2022 nachgeholt werden. 



- Bei jeder Veranstaltung wurde die Höchstteilnehmerzahl von 15 Kindern erreicht. 

 

Besondere Aktionen: 

Graffiti-Workshop 
- Gemeinsam mit den Jugendpflegerinnen aus Bad Rothenfelde und Dissen sowie dem KuK-Ver-

ein wurde im September 2021 ein Graffiti-Workshop durchgeführt.  

- Unter dem Motto „Wir sprühen vor Ideen“ haben 23 Personen an diesem Workshop teilge-

nommen.  

Pimp my Bewerbung 
- In Kooperation mit dem Ausbildungslotsen vom Übergangsmanagement Schule-Beruf hat die 

Aktion „Pimp my Bewerbung – Wir checken deine Bewerbung“ stattgefunden.  

- Ziel: niedrigschwelliges und wohnortsnahes Angebot als Ergänzung zu den Beratungsmöglich-

keiten in den Schulen. 

 

6. Hilteraner Adventskalender 
- 2020: nur Basteltüten, keine Präsenz-Veranstaltungen  

- 2021: Mischung aus Präsenzterminen und Basteltüten 

o Insgesamt wurden 14 Präsenz-Veranstaltungen gemeldet, neun davon haben stattfin-

den können. 

▪ 106 Personen haben an den Türchen teilgenommen. 

▪ Damit möglichst viele Kinder und Jugendliche an den Türchen teilnehmen 

konnten, wurden die Kinder nicht von ihren Eltern begleitet, sondern von der 

Jugendpflegerin. 

o Kurzfristig wurden zusätzlich vier Basteltüten mit je 2 Bastelangeboten (Inhalt: Bastel-

material, Anleitung und eine selbstverfasste Geschichte) gestaltet. 

▪ Mehr als 50 Kinder haben eine Tüte ihrer Wahl erhalten. 

 

LernRäume 
- Im Sommer ist das Projekt „LernRäume für Kinder“ in Hilter an den Start gegangen. In Zusam-

menarbeit mit der katholischen Jugend Hilter werden Lernrückstände bei Grundschulkindern 

wieder aufgeholt. 

- Die jeweiligen Tandems treffen sich zur 1 zu 1-Förderung jeweils ein-zweimal wöchentlich. 

 

Frühe Hilfen 
- Sowohl im musischen (Liedergarten und FuN Baby-Kurs) als auch im waldpädagogischen Be-

reich (kleine Waldentdecker) haben Angebote stattgefunden. Vor allem die kleinen Waldent-

decker wurden auch im Jahr 2021 sehr gut angenommen. Zusätzlich wurde zu Beginn 2021 die 

Bewegungsfibel herausgebracht und es fand ein Online-Elternabend zum Thema „Mediennut-

zung“ statt. 

- Im Rahmen der Netzwerktreffen hat es neben den Austauschtreffen einen Impulsvortrag zum 

Thema „Armutssensibilität“ gegeben. 

 



Seniorennetzwerk „Älterwerden gemeinsam gestalten“ 
- Glückslichter-Aktion 

o Im gesamten Gemeindegebiet wurden Glückslichter an Seniorinnen und Senioren ver-

teilt. Die Seniorinnen und Senioren wurden aufgefordert, das Glückslicht am nächsten 

Tag an eine weitere Person weiterzugeben. So wurde Licht in die dunkle Jahreszeit 

gebracht. 

o Rückmeldungen, dass die Gläser gut angenommen wurden 

- Rundbrief für Seniorinnen und Senioren 

o Seit Februar 2021 wird einmal im Monat ein Rundbrief an interessierte Seniorinnen 

und Senioren geschickt. Darin enthalten sind Anregungen zu Gedächtnisübungen oder 

auch körperliche Bewegungen und eine Anregung zum Austausch mit anderen Perso-

nen. Jeder Brief hat dabei ein besonderes Thema.  

o Elf Personen erhalten diesen Brief derzeit jeden Monat.  

 

Sonstige Angebote während der Corona-Pandemie  
- Ideen für Kinder und Jugendliche  

o Vom 30. März 2020 bis 23. Juni wurden zunächst täglich, dann ein-dreimal wöchentlich 

Ideen für Kinder und Jugendliche hochgeladen (Spiele, Back- und Kochideen, Rätsel, 

Sportliche Aktivitäten) 

o Besonderes Highlight: Rallye durch die drei großen Ortsteile Hilter, Borgloh und Wel-

lendorf, die sowohl digital als auch analog durchgeführt werden kann.   

- Glücksbringer-Aktion 

o Kinder, Jugendliche und Freiwillige konnten für Seniorinnen und Senioren Briefe 

schreiben oder Bilder malen, um ihnen so kurz vor Weihnachten eine Freude zu ma-

chen.  

o Fazit: Einige Tüten mit Bildern konnten verteilt werden. 

- Wir. Miteinander in Hilter 

o Einkaufshilfen von und für Bürgerinnen und Bürger bleibt weiterhin bestehen und wird 

auch angenommen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ausblick 2022  
Neben den Aktionen aus dem Jahr 2021 sind für dieses Jahr u.a. folgende zusätzliche Aktionen geplant: 

- Schulkooperationen sollen ausgebaut werden  

o Oberschule AG Mädchentreff startet im 2. Schulhalbjahr 

o Sofern möglich: Theater-AG an der Grundschule Borgloh wieder starten und Angebot 

an Süderbergschule  

 

- Geplante Aktionen der Jugendpflege 

o Nachholen der Töpferkurse und des Bastelkurses 

o Einführung des Angebots „Kreativwerkstatt“: Schreiben, Malen, Basteln, Zeichnen, … 

o Kooperation mit Jugendpflegerinnen aus Dissen und Bad Rothenfelde stärken: 

▪ Kinonachmittag für die älteren Jugendlichen  

▪ Bowlingabend  

 

- Geplante Aktionen der Freiwilligenagentur 

o Cafe der Begegnung  

Bereits für das Jahr 2020 war das Cafe der Begegnung geplant. Das Cafe der Begegnung 

ist ein Nachmittag für Menschen mit und ohne Migrationshintergrund, bei dem das 

Beisammensein im Vordergrund steht. Gemeinsam mit Anke Helbrecht wird dieser 

Nachmittag für Jung und Alt geplant.  

o Umsetzung eines DUO-Seniorenbegleitkurses in der zweiten Jahreshälfte 2022 

o Abfallsammelaktion 

Am 17. September findet das AWIGO-Abfallsammelwochenende statt. Gerne möchte 

sich die FWA an dieser Aktion beteiligen und die Bürgerinnen und Bürger zum Müll-

sammeln aufrufen.  

 

 

- Frühe Hilfen 

o Wiederholung der Kurse Liedergarten, kleine Waldentdecker und FuN Baby 

o Durchführung eines Pekip-Kurses 

o Vorträge/Kurse für Eltern bzw. werdende Eltern  

o Vorträge für das Netzwerk (z.B. zum Thema „Trauerbewältigung“) 

▪ Im Januar 2022 hat bereits eine Bildung und Teilhabe-Schulung stattgefunden 

 

 

 


